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Augsburg, November 2020
Yu Wensheng und Xu Yan
Sehr geehrter Herr Präsident,

von der weltweit tätigen Menschenrechtsorganisation amnesty international habe ich erfahren, dass die Situation des Gefangenen

Yu Wensheng 

besorgniserregend ist. Der Rechtsanwalt wurde 2018 inhaftiert. Seit dann erhält er keinen Zugang zu einem Rechtsbeistand seiner Wahl und keinen Kontakt zu seiner Familie. Am 17. Juni 2020 wurde Yu Wensheng wegen „Anstiftung zur Untergrabung der Staatsgewalt“ zu vier Jahren Gefängnis und dem dreijährigen Entzug seiner politischen Rechte verurteilt.

Seine Frau Xu Yan kämpft seit 2018 unermüdlich für die Freilassung von Yu Wensheng und hat bezüglich der Inhaftierung ihres Mannes etwa 300 Anträge bei verschiedenen Regierungs-stellen eingereicht – bislang erfolglos. Xu Yan wird deswegen systematisch überwacht und schikaniert.

Bitte lassen Sie Yu Wensheng umgehend und bedingungslos frei. Sorgen Sie dafür, dass die Behörden die Schikane und Überwachung von Xu Yan einstellen. Ich fordere Sie auf, zu veranlassen, dass Yu Wensheng der regelmäßige Kontakt zu einem Rechtsbeistand seiner Wahl gewährt wird. Bis zu seiner Freilassung muss außerdem sichergestellt werden, dass er nicht gefoltert oder anderweitig misshandelt wird.

Mit freundlichen Grüßen
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